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Zwei unglückliche Königinnen
Karoltne von Braunfchweig NatalteKeczko
Die Vorgänge in der serbischen Köntgsstadt dem wei

ßen Belgrad haben gewiß manchem Zeitungsleser den
Ruf entrissen So etwas ist noch nicht dagewesen
Nun die Weltgeschichte wiederholt sich allerdings nie
mals vollkommen kein Volk schreibt seine Annalen von
denen eines anderen Volkes ab aber Alles tn Allem ge
nommen muß man doch zugeben daß Rabbi Akiba ein
sehr gescheiter Mann war als er seinen legendarifch ge
wordenen Ausspruch that es ist wirklich schon Alles da
gewesen mutatls wutÄuZis natürlich

Auch Vorgänge ähnlich Wie die von Belgrad haben
sich sogar in unserem Jahrhundert schon abgespielt man
erinnere sich doch nur des Prozesses der Königin Karoline
von Großbritannien der unglücklichen Gemahlin Georgs IV
Das Schicksal Natalie Keczko s ist gewiß tragisch war es
das Karolinens von Braunschweig minder Geboren am
17 Mai 1768 als Tochter und Schwester von Helden
wurde sie bestimmt ohne auch nur recht gefragt zu werden
die Gattin des Prinzen von Wales zu werden der schon
damals der erste Gentleman in Europa hieß aber im
Grunde genommen eigentlich nur der erste Wüstling und
Spieler des Welttheils war Lord Harris der als Braut
werber nach Braunschweig gegangen war brachte die
Prinzessin nach England W M Thackeray hat in den

Vier Georgen die erste Begegnung des Brautpaares nach
den Schilderungen dieses klassischen Augenzeugen beschrieben
Bei ihrer ersten Begegnung machte sie eine Bewegung um
niederzukmen der Prinz hob sie jedoch huldvoll empor
umarmte sie und wendete sich dann zu mir mit den Worten
Harris mir wird schlecht bitte geben Sie mix ein Glas

Branntwein Ich sagte Sire wäre Ihnen nicht ein
Glas Wasser zuträglicher worauf er in sehr übler
Laune mit einem Fluche sagte Nein Bei der Trauung
taumelte der Prinz so betrunken war er Was konnte
aus solchen Anfang folgen Ein Jahr nach der Heirath
kaum daß Prinzessin Charlotte dieselbe die dann später
den König Leopol I von Belgien heirathen und im
Kindbett sterben sollte geboren war trennten sich die
Ehegatten und man kann sagen daß der erste Gentleman
von Europa vielleicht Niemanden so gehaßt hat wie das
Weib das er so grenzenlos unglücklich gemacht hat Vom
Augenblick an da er tn Stellvertretung seines blödsinnig
gewordenen Vaters die Regentschaft führte begann er die
Gemahlin thatsächlich zu verfolgen Schon 1806 ließ
er sie öffentlich des Ehebruchs beschuldigen und eine
Untersuchung ihres Privatlebens einleiten die indessen
wohl Unvorsichtigkeiten aber absolut nichts Unehrenhaftes
ergab 1814 erst erhielt sie die ersehnte Erlaubniß auf
den Kontinent gehen der drückenden Gefangenschaft oder
Kontrole unter der sie sich befand entrinnen zu dürfen

Sie durchreiste den Süden Europas die Levante In ihrer
Begleitung war ihr Sekretär ein Italiener Bergami
Zuletzt nahm sie Aufenthalt am Comersee Bergamt blieb
bei ihr Was ist auf diesen Reisen was ist dort an den
Usern des schönsten aller Seen der Erde geschehen Prinz
Georg hatte öffentlich und gröblich seine Treuschwüre
gebrochen hatte Karoltne Gleiches mit Gleichem vergolten
Sicher ist daß während selbst die schlimmste Verleumder
zunge die Frauenehre Nataliens von Serbiens unberührt
lassen muß Karolinens Privatleben zu den lautesten An
klagen Veranlassung bot

Am 29 Januaer 1820 starb der alte Georg III Der
erste Genlleman von Europa wurde König unter dem

Namen Georg IV und so ziemlich das Erste was er that war
daß er der von ihm so glühend gehaßten Frau den An
trag stellen ließ ihre Ehe gesetzlich trennen zu lassen Sie
sollte aus Titel und Rang einer Königin verzichten dafür
aber ein Jahrgeld von 50,000 Pfund erhalten Ein ver
lockender Vorschlag dieser letztere denn seit 1815 hatte
Karoline riicht einen Shilling mehr aus der Civilliste er
halten sie steckte in Schulden und war ohne jedes Hilfs
mittel Aber sie war nicht umsonst die Tochter Ferdi
nands von Braunschweig die Schwester des Helden von
Quatrebas Lieber sterben als sich unterwerfen war
ihr Wahlspruch Sie eilte nach England am 6 Juni
traf sie in London ein und stieg tn einem Hotel Garni
ab Man spannte ihr zwar nicht die Pferde aus aber
wenn sie ausging bildete man Spalter und jubelnde
Cheers begrüßten sie wo sie sich öffentlich zeigte Sie
verlangte ihr Recht sie wollte als Königin behandelt als
Königin gekrönt sein Die Sache wurde im Kabinet ver
handelt die steigende Popularität der Königin war na
türlich den Ministern sehr unbequem der Premierminister
Lord Liverpool rieth zu einem Kompromiß da aber der
König absolut nicht nachgeben wollte mußte der Lyrd
kanzler Lord Eldon ein Gutachten sabriziren kraft dessen
die Königin von der Krönung ausgeschlossen werden sollte
Am 19 Juli 1820 setzte der Primas tn der Westminster
Abtei dem vierten Georg die Krone Edward des Beken
ners Alfred des Großen die Krone von Richard Löwen
herz und Edward III auf sie hat wohl nie ein we
niger würdiges Haupt geschmückt Die Königin fuhr zu
Beginn der Ceremonie in einem Miethwagen an der West
mtnster Abtei vor und verlangte Einlaß aus Befehl des
Ministers des Lords Sidmouth wurde sie von der Po
lizei zurückgewiesen Vielleicht ist diese Episode die ein
zige welche wirklich weder vorher noch seitdem je da
war eine Königin die tn einem Fiaker zur Krönung
fährt und der der Polizeimann die Thüre vor der Nase
zuschlägt

Unmittelbar nach der Krönung begann der Prozeß
gegen die Königin Georg IV wollte um jeden Preis
das verdammte Weib loswerden So ließ er sie wegen
Ehebruchs belangen Dieselbe Prozedur mit der sich

Heinrich VIII der Blaubart unter den Königen vor
zweien seiner Frauen Ruhe verschafft hatte sollte ihm
helfen eine IM vk xaws avä xsuslüss eine Straf
bill Mittels solcher hatte Heinrich VIII die schöne
Anna Boleyn und die stolze Katharina Howard aus K
Schaffst gebracht jetzt sollte mittels einer solchen Straf
bill die Auflösung der königlichen Ehe erwirkt werden
Dem Parlament wurde eine Bill vorgelegt und zwar
dem Oberhause zuerst kraft deren die Ehe des Königs
mit der Königin wegen Ehebruchs der letzteren gelöst wer
den sollte Aber so glatt wie sich s der König gedacht
hatte ging die Sache nicht Eine Strafbill kann nicht
angenommen werden ohne daß der von ihr Betroffene
persönlich oder durch seine Vertreter bei allen drei Lesungen
gehört werden muß Er kann Zeugen vernehmen lassen die
Zeugen die der Ankläger beruft ins Kreuzverhör nehmen
u s w Kurz es ist ein Akt der Gesetzgebung aber ein
solcher der sich unter prozessualischen Formen vollziehe
ein Unikum in seiner Art wie die ganze britische Ver
fassung Karoline machte von ihrem Recht Gebrauch
sie erwählte die zwei größten Advokaten Englands zu
ihren Vertretern Henry Brougham den späteren Lord
kanzler und Thomas Denman den späteren Lordober
richter Beide damals in der Blüthe ihrer Manneskraft
und ihres Gentes Das Anklagematerial gegen die Kö
nigin aufgefangene Briefe an Bergami u dergl wurde in
einer grünen Tasche aus den Tisch des Oberhauses gelegt und
Monate lang war die grüne Tasche und ihr Inhalt
Gegenstand des allgemeinen Gesprächs Als sie endlich tn
öffentlicher Sitzung aufgemacht und ihr Inhalt verlese
wurde war die Enttäuschung ollgemein das Beweis
Material war kläglich Auch die Zeugen wußten nicht
viel des Nachtheiligen am kompromittirendsten waren
noch die Aussagen des Herzogs Wilhelm von Clarence
des Bruders des Königs der als Wilhelm IV auch sein
Nachfolger sein sollte Aber man kann sich denken wie
das Ansehen und die Autorität des Königs durch den
Prozeß litt Die Königin war der Gegenstand des

größten Enthusiasmus im Publikum Große Volks
massen eskortirten sie zu den Oberhaussitzungen in denen
über ihr Schicksal verhandelt wurde ihre Vertheidiger
wurden mit rauschenden Ovationen beehrt Lords die tn
den Verhandlungen gegen sie gesprochen hatten wurden
öffentlich insultirt Brongham s große Vertheidigungsrede
an der Barre des Hauses die drei Sitzungen in An
spruch nahm eroberte ganz England im Sturm Nicht
minder groß war der Erfolg Denman s Er behandelte
hauptsächlich die Aussagen des Thronfolgers des Herzogs
von Clarence Ohne ihn zu nennen analystrte er dessen
Angaben Punkt für Punkt und rief dann mit Donner
stimme tn den Saal Wer wagt das zu sagen Tritt
hervor Du Verleumder Ftanä koitii tkou stWäsrsr
Die Minister die Sitz im Oberhause hatten der Premier
Lord Liverpool der Lordkanzler Lord Eldon dann Sid
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34 Irene
Roman von Hedwig Erlin

Irene die auf ihre Arbeit blickte entging es wie Frau
Dorbach bet ihrer Frage verlegen wurde und merklich nach
Worten suchte

Endlich gelang es ihr möglichst unbefangen zu ent
gegnen Nun gnädiges Fräulein ich sagte Ihnen ja
schon der Besitzer befindet sich auf Geschäftsreisen und
wenn es seine Zeit Zur angenehmen Ueberraschung
Frau Dorbachs die nun das Gespräch abzuwenden hoffte
kam jetzt die kleine Marit im eiligen Liuse den breiten
Kiegsweg hrruntergestürmt Mamsi, rief sie schon von
Weitem dort vom Hof her kommt ein fremder Mann
durch den Park aber Du brauchst keine Angst zu haben
es ist ein seiner Herr so sieht er aus

Frau Dorbach erhob sich zweifelnd und Irene die
merklich zusammengefahren war erröthete leicht

Hatte Marit wirklich recht gesehen Frau Dorbach
und Irene traten vor die Laube von wo man einen
großen Theil des Gartens übersehen konnte Wahrhaftig
Ganz deutlich knirschte dort auf dem Seitenwege der Kies
unter festen Schritten der Unbekanme kam immer näher
doch die Fliederbüsche verhüllten ihn noch jetzt wurden
auch diese auseinander gebogen und vor den Augen der er
staunten Damen stand Adalbert Berning

Sobald Irene ihren Freund erkannte schoß eine heiße
Blutwelle ihr in die Wzngen war es vor Freude vor
Ueberraschung sie wußte es selbst nicht

Mit einem einfachen herzlichen Grüß Gott meine
Damen, trat Berning näher Frau Dorbach durch eine
Verbeugung begrüßend Irene aber mit einem seltsamen
verklärten Ausdruck seiner Züge beide Hände zum Will
kommen reichend kein Wort sagte er ihr dabei doch seine
Blicke ließ er lange in den Tiefen ihrer dunklen Auge
ruhen Frau Dorbach wollte mit vielen Komplimenten
und mit einer Unterwürfigkeit die Irene befremdete den
Gast tn den Empfangssalon des Schlosses führen doch
Berning wehrte freundlich ab indem er bedeutete lieber im
Freien bleiben zu wollen

Nachdem sich Irene ein wenig gesammelt hatte meinte
sie Nun sagen Sie aber ums Himmelswillen ein
mal Herr Berning von woher Sie so Plötzlich kamen
ohne uns vorher ein paar Zeilen zu schreiben auch meine
Verwandten sagten mir kein Wort daß Sie nach hier zu
leisen beabsichtigten

Berning hatte sich s in einem Rohrsessel bequem ge
macht und dankend die Tasse Kaffee angenommen die ihm
Zrau Dorbach anbot dann sagte er zu Irene gewandt

Ich wußte es in der Residenz selbst noch nicht Fräulein
Irene daß ich hierher gehen würde eine Geschäftsreise
brachte mich jedoch zufällig in Ihre Nähe und da konnte
ich nicht widerstehen Sie wiederzusehen Sie zu fragen
ob Sie sich wohl befinden

Berning hatte so warm gesprochen daß Irene wohl
an die Aufrichtigkeit seiner Worte und seiner Empfindung
glauben mußte Dankbar einen solchen Freund zu besitzen
sah sie ihn an und antwortete leise Wie gut Sie sind
Da wandte er sich ab um sein Antlitz auf dem sich viel
leicht mehr ausprägte als sie lesen sollte ihren Blicken
zu entziehen Frau Dorbach aber hatle sich mit einer
Entschuldigung zurückgezogen da sie für den Gast noch
einige Erfrischungen besorgen wollte

Als Berning mit Irene allein war richtete er sein
Auge auf sie und wie gebannt schaute sie ihm ins Auge
Und Berning als er sah daß Irene neu aufgeblüht war
als er sie nun in ihrer Heimath zufrieden wußte hier wo
er sie selbst hingewünscht hatte dabei mit dem schönen
Bewußtsein im Herzen das alles indirekt als s in Werk
bezeichnen zu können da zog ein glückliches Lächeln über
sein Antlitz und auf Irene zu tretend ihre beiden Hände
tn die seinen nehmend sagte er einfach mit vor Er
regung bebender Stimme Nicht wahr Fräulein Irene
Ihre Heimath ist schön

Irene ließ ein bisher ungekanntes Etwas in seinem
Wesen plötzlich irre werden seine braunen Augen schienen
ihr heut viel größer viel glänzender als sonst zu fein er
kam ihr heute überhaupt verändert fast jünger schöner
vor das alles machte sie verwirrt so daß sie erröthete
und nur ein einfaches Ich danke Herr Berning auch
ich bin hier zufrieden antworten konnte Dann erhob
sie sich

Berning aber fühlte daß er sich verrathen würde wenn
er jetzt noch länger mit ihr allein in der Laube verweilte
deshalb sagte er nun wieder vollkommen ruhig

Wollen wir nicht ein wenig tn dem Park promeniren
Fräulein Irene ich würde mich sehr freuen wenn Sie
mir einmal alle fchönen Plätze des Gartens zeigen
würden

Ach gern will ich das, sagte Irene erfreut dann
fuhr sie lebhafter fort Aber nicht wahr Herr Berning
eben weil es hier so schön ist muß es um so merkwürdiger
erscheinen daß der Eigenthümer der ja wohl Ihr Freund
ist nicht einmal seinen Besitz aufsucht

Berning nestelte etwas verlegen an dem Kragen seines
Rockes dann sagte er fast kurz

Er ist Geschäfte wegen verhindert
Damit war das Gespräch beendet Während die Beiden

dann langfam durch die lauschigen Gänge des Parkes
schritten erkundigte sich Irene angelegentlich nach ihren
Verwandten in der Residenz vor Allem aber nach Asta
Hans dagegen erwähute sie mit keiner S lbe Auch
Berning sprach nicht von ihm nur einmal hatte er kurz
angedeutet daß Hans wie er sich geäußert wohl wieder
nach Amerika zu gehen gedenke Als Irene aber über
ihre Freundin Asta Nachricht zu haben wünschte ant
wortete Berning mit plötzlich umdüsterter Miene

Erlauben Sie Fräulein Irene daß ich Ihnen zuerst
einige geschäftliche Mittheilungen mache Ihr Testament
betreffend

Ach so, meinte Irene gedehnt dann lächelte sie
daran dachte ich wirklich kaum noch also bitte

Berning zog die Stirn kraus und seufzte leicht
Nichts weiter hätte ich Ihnen zu sagen Fräulein

Irene als daß Sie berechtigtste Hoffnung haben dürfen
bald die Erbin des großen Vermögens zu werden da wie
der Anwalt sagt und wie mir Ihr Onkel mittheilte die
alte kränkliche Dame in Italien keinen Umstoß des
Testaments herbeiführen wird bis jetzt sind nun alle
Schritte zu Ihren Gunsten eingeleitet also blicken Sie
getrost in die Zukunft

Irene preßte die Hand auf das Herz und äußerte durch
nich s eine besondere Freude über das Gehörte Sie
hatte in der Wahl die ihr das Schicksal zwischen Glück
und Reichthum stellte das Glück gewählt und mit einem
Hohngelächter warf ihr eine tückische Macht den Mammon
tn den Schooß Berning aber der heißersehnt hatte die
arme unglückliche Irene von Halden beglücken zu dürfen
sah nun im Geiste die reiche Erbin vor sich Irene be
merkte nicht wie sich seine Hand krampfhaft zusammen
ballte und wie seine Züge bleicher geworden

Ich dan Z Ihnen für die Nachricht Herr Berning,
antwortete sie endlich ruhig ich mache mir keine Sorgen
um das Testament mag es kommen wie es will Doch
nun erzählen Sie mir bitte von Asta wie geht er ihr

Berning war es jetzt eine schwere Aufgabe die er im
Stillen fchon gefürchtet hatt Irene eine wahrheitsgetreue
Mittheilung über Asta s Gemüthszustand so schonend wie
möglich zu machen In der zartesten Weise versuchte er
nach und nach Alles zu erzählen was er als Vertrauter
der Familie Seltburg über das Verhältniß Astas wie
über die angebliche Untreue des jungen Grajert erfahren
hatte Irene unterbrach ihn mit keinem Worte sinnend
blicktest vor sich hin und nur einmal flüsterte sie Ach
Du arme Asta

Fortsetzung folgt
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outh Londouderry u A waren diesen Männern nicht
gewachsen alle liberalen Peers nahmen für die unglückliche
Königin Partei die feste Regierungsmajorität schmolz
mehr und mehr zusammen bet der entscheidenden Schluß
abstimmung war die Majorität der Einverstanden
im englischen Oberhause wird nicht mit Ja und Nein fondern
mit oontöst und not oonwut abgestimmt nur noch fünf
Stimmen Als das Publikum auf der Straße die Annahme
der Bill vernahm stürzte es sich auf die Wagen einiger
Peers die dafür gestimmt hatten Lord Eldon wurde
mit Steinen beworfen dem Grafen Winchelsea zerschlug
mau den Wagen und er konnte sich nur mit Mühe retten
Die Uebelthäter wurden ergriffen vor Gericht gestellt und
freigesprochen Lord Liverpool erklärte darauf dem König
daß es unmöglich fein würde mit der Bill weiter vor
zugehen es sei keinerlei Aussicht vorhanden sie durch das
Unterhaus durchzubringen Die Minister die dem Unter
hause angehörten Peel und Palmerston tn erster Reihe
weigerten sich sie vertreten Zähneknirschend mußte sich
Georg IV fügen die Bill wurde zurückgezogen Karo
line von Braunschweig blieb Königin von Großbritannien
und Irland der Royal Calendar führte sie aus
drücklich als Königin und Majestät an und der unwürdige
König mußte es erleben daß auf einem Ausflug den er
nach Brighton machte dort in der Kapelle das Gebet für
die Königin gesprochen wurde worauf er fluchend die
Kirche verließ um sie nie wieder zu betreten

Im Uebrigeu veränderte Karolinens Triumph nichts
an ihrer äußeren Stellung Sie war ausgeschlossen vom
Hose ohne Mittel auf die Ünterstützungs ihrer Freunde an
gewiesen am 7 August 1821 kam der Tod in
diesem Falle wirklich ein Erlöser Ihr Leichenbegängniß
gab neue Veranlassung zu einer gewaltigen Straßendemon
stration in London Auch dabei kam es zu Konflikten
zwischen Polizei und Bevölkerung Der zärtliche Gemahl
soll als er die Todesnachricht vernahm gerufen haben

Ist sie endlich todt Was mich das Weib gequält hat
Man sieht Natalie hat eine Vorgängerin auf einem

Königsthron gehabt der es ähnlich erging wie ihr In
einem Punkte war freilich Karoline unglücklicher als ihre
serbische Schwester ihr blieb nicht einmal die Hoffnung

sie mußte am Grabe ihres einzigen Kindes stehen
während Natalie wenigstens ihres Sohnes Sascha in
der Ferne gedenken darf
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Tagesordnung
für die

Mtznng der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 26 Mai cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Herstellung eines Doppelgeleises in Kleinschmiedeu
Sicherung des nördlichen Theiles der Frontmauer
Waagegebäudes
Abkommen mit der Zuckerraffinerie wegen Unterhaltung
von Straßenpflaster
Genehmigung eines abzuschließenden Stundungsvertrages
Genehmigung eines Abkommens wegen abzutretenden Stra
ßenlandes
Nachbewilligung für Diäten und Reisekosten
Nachbewilligung auf Tit V L 2 xos 22 24
Nachbewilligung für Wmritz
Nachbewilligung für Schnee und Eisabfuhr
Nachbewilligung auf Gerichtskosten und Stempel
Entschädigung für einen abzutretenden Laden
Antrag auf Einsetzung einer Kommission zur Prüfung der
Gehaltsverhältnisse der Magistrats Mitglieder
Austausch von Land an der Straße L
Erwerb von Straßenterrain in der kleinen Ulrichstraße
Regulirung des Fußweges vom Pfälzer Schießgrabeu bis
zur Jägerbrücke
Landerwerb zur großen Steinstraße
Landerwerb zur kleinen Märkerstraße
Genehmigung eines mit dem Eisenbahnfiskus abzuschließen
den Vertrages und eines Abkommens mit der Universität
Nachbewilligung zum Ausgabetitel V L 2 os 37
Festsetzung einer Baufluchtlinie in der Gottesackergasse
Regulirung und UmPflasterung der oberen Straße an der
neuen Promenade des Franzosenweges und der Liebenauev
straße
Zurücknahme der Beschwerde gegen einen Beschluß des
Bezirksausschusses und Festsetzung einer neuen Fluchtlinie
an der Scharrngasse
Mittheilung der Vorgänge betr den Delegirtentag des
deutschen Kriegerbundes
Projekte und Anschläge für die im Etatpro1891j92Tit T
v b 1 und 2 vorgesehenen Kanalisirungen
Ueberlassung von Räumen an die Knabenhorte

Geschlossene Sitzung
Genehmigung zur Abstellung einer Klage

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

In Sachen der projettirten Bervindnngsbah
SoMenhafensBahnhof werden in den nächsten Tagen
in der südlichen und westlichen Feldmark des hiesigen
Stadtkreises Vermessungen unier Leitung des städtischen
Geometers Herrn Herwig stattfinden worauf wir unsere
Leser namentlich die Eigenthümer oder Pächter der in
Frage kommenden Grundstücke hiermit besonders aufmerk
sam machen Etwaige bet den Vermessungsarbeiten vor
kommende Beschädigungen werden ersetzt werden

Die 37 Versammlung der im Jahre 18SV gs
Mrnndeten Prsvimialliedertasel zu welcher Gesangvereine
aus Barbh Cöthen Dessau Halle Magdeburg Schönebeck
und Zerbst gehören wird am 23 und 24 d M in unserer
Stadt abgehalten werden Nachdem im Laufe des Nachmittags
Äie auswärtigen Sänger durch Deputirte der festgebenden
Halleschen Liedertafel an der Bahn emps n sind und eine
Besichtigung unseres HeimathMes statt mdeu hat finden

sich die Sänger um 7V Uhr in den Kaisersälen zusammen
wo vor geladenem Publikum ein Gesangsconcert abgehalten
wird in dem gemeinsame Gelänge der mehr als 200 Sänger
mit Vorträgen der einzelnen Liedertafeln abwechseln Nach
Schluß des offiziellen Concertes sollen humoristische Vorträge
tattfinden und werden diese die Sänger gewiß noch lange Zeit
beisammen halten Am folgenden Morgen wird ein Spazier
gang durch den Garten des Herrn Kommerzienraths Lehmann
und durch das Saalthal resp eine Wasserfahrt nach Bad
Wittekind unternommen wo nach gemeinsamem Morgengesaug
das Frühstück eingenommen wird dem dann Einzelvorträge
der verschiedenen Gesangvereine folgen Den Schluß des Festes
bildet das Festmahl in der Loge zu den drei Degen wobei
zwischen den einzelnen Gängen des Mahles wiederum Chor
esänge mit Einzelvorträgen der Liedertafeln abwechseln

Wünschen wir dem Feste ein recht gutes Gelingen

1 Die Hauskollekte für innere Mission hat im
vorigen Jahre in den Gemeinden unserer Stadtephorie
einen Gesammtbetrag von 583,55 Mk geliefert Dazu
ommt noch der Ertrag der Hauskollekte tn der Domge

meinde für denselben Zweck mit 198,60 Mk Diese Kol
ekte welche der Förderung der Arbeiten der inneren Mis
sion dient wird alljährlich eingesammelt und für dieses
Jahr in den nächsten Wochen erhoben werden Für
den Bau einer deutsch evangelischen Lutherkirche in Rom
konnte durch Herrn Pastor Wächtler aus der Sammlung
hiesiger und auswärtiger Freunde bis jetzt die erfreuliche
Summe von 850 Mk an Herrn Pastor Terlinden zu
Duisburg abgeliefert werden

Die städtische Badeanstalt in den Pulverweiden
ist nunmehr wieder eröffnet worden und stehl täglich von
Morgens 6 bis Abends 9 an Sonn und Festtagen bis
Abends 6 Uhr für Jedermann zur unentgeltlichen Be
nutzung

Jahresfest der Dialonissenanstatt Am kommen
den Sonntag, den 24 d Mts findet, die Jahres
festfeier der Diakonissenanstalt und zugleich Bormittags
10 Uhr in der Anstaltskapelle die Einsegnung von 15
Diakonissen statt Nachmittags 4 Uhr beginnt in der
Laurentii Kirche der Festgottesdienst bei dem Herr Prof
Dr Loofs die Predigt halten wird

Hallescher Mehlbörseuverew In der gestern
Nachmittag unter Vorsitz des Bäckermeisters Herrn
Emanuel tn Kohls Restaurant stattgehabten außerordent
lichen Generalversammlung wurde eine eingehende Berathung
der neu revidirten Statuten vorgenommen da die
seit dem Beginn des Vereins 1877 bestehenden Satzungen
vielfach lückenhaft geworden sind Vorzugsweise sind ander
weite Bestimmungen getroffen über die Zusammensetzung
und die Obliegenheiten des Vorstandes über Einberufung
der Versammlungen sowie geschäftsordnungsmäßige Hand
habungen Benutzung eines Schiedsgerichts bei Streitfällen
u f w Die neuen Statuten gelangten schließlich ein
stimmig zur Annahme

Das Frühjahrsrennen des Halleschen Bicycle
Clubs wird am Sonntag den 31 Mai auf der Renn
bahn an der Merseburgerstraße abgehalten werden Der
Verlauf desselben dürfte sich nicht weniger interessant ge
stalten als die gleichen Veranstaltungen des Clubs in den
Vorjahren denn bereits sind Nennungen von hervorragenden
auswärtigen wie einheimischen Fahrern in größerer Zahl
eingegangen Besonders gespannt darf man auf den Aus
gang der Rennen sein in denen gegen den Meisterfahrer
der Welt August Lehr unser einheimischer Rennfahrer
Paul Naumann tn die Schranken treten wird der sich
in seinen Leistungen gegen früher noch wesentlich verbessert
hat wie die Thatsache beweist daß er gegen hervorragende
Gegner seit Beginn dieser Rennsaison 17 erste Preise
davon 4 in Breslau 3 in Chemnitz und 10 an den
beiden Pfingsttagen in Prag davongetragen hat Auch
andere Hallesche Fahrer haben in den Pfingsttagen
nennenswerthe Erfolge auf auswärtigen Rennbahnen zu
verzeichnen gehabt so Surtmann Kuhrtz und Stumpf in
Coburg Schöber und Tischbein in Berlin die Betheiligung
derselben an dem bevorstehenden Frühjahrsreunen wird
demselben sicher wesentlich zum Vortheil gereiche

Verbrechen Zu der Nachricht über das in der
Nacht zum Mittwoch an der Krukenbergstraße verübte
Verbrechen erfahren wir daß es sich um einen Mord
oder Todtschlag nicht handelt sondern zwischen den beiden
Betheiligten eine weniger ernste Auseinandersetzung statt
gesunden hat Die betreffende Frauensperson ist noch nicht
ermittelt worden

Unfälle Gestern Abend ereignete sich in der Thor
straße ein bedauerlicher Unfall Der Geschirrführer I
aus Wörmlitz versuchte mit feinem Geschirr einen vor ihm
herfahrenden Mühlwagen zu überholen wobei ein Quer
bäum feines Wagens mit dem Mühlwagen tn Berührung
kam und herabpeworfen wurde Der tn der Schoßkelle
schende Mann wurde von dem Baume am Hinterkopfe
getroffen und vom Wagen herabgeschleuert von einem
Vorderrade erfaßt und eine Strecke weit mit fortgeschleift
In der königl Klinik wohin der Verunglückte gebracht
wurde ergab sich daß demselben ein Schlüsselbein gebrochen

war Auf dem Grundstücke Zenkergasse 11 stürzte
gestern früh der Musikerlehrling F beim Verlassen seines
Bettes aus letzterem heraus und erlitt einen Vorder
armbruch

Gefunden wurden am 18 d Mts von spielenden
Kindern am T artinsberge in der Erde verscharrt 9 neu
silbern Eßlöffel welche als Fabrikzeichen einen Würfel tragen
2 messingene vergoldete Eßlöffel gez S N und
4 zinnerne Theelöffel deren Grsfft japanisch mit einem
Zweige einem Schmetterling und einem Vogel ge
mustert sind Die Löffel welche jedenfalls von einem
Diebstahle herrühren,fliegen bet der Kriminal Abtheilung
Rathaus Zimmer 25 zur Besichtigung aus

Gerichtszeituug
Halle 21 Mai Straskammerfitzung Der Schulknabe

Paul Vrendzl aus Halle geb am 31 Januar 1877 jetzt im

Eckartshause bei Eckarisberga und der z Z in Strafhafl be
indliche im Dezember 1874 geborene Arbeiter Arthur Schlotte
zuletzt durch Erkenntniß vom 7 Januar d I wegen Dieb
stahls mit 2 Monaten Gefängnißstrafe belegt hatten in einen
Novembernacht v I gemeinschaftlich 2 Maurerkellen V
Bammcr 1 Wasserwaage und 1 Säge aus Neubauten mittels
Einsteigens Brendel allein in einer Novembernacht mittels
Einsteigens aus einem Neubau 1 Rock 1 Maurerhammer und

Kelle gestohlen Die erwähnten Gegenstände Arbeitern ge
hörig lagen auf den Gerüsten und zwar im ersteren Falle vor
dem Haule Moritzkirchhof 7 im letzteren Falle vor einem Neu
bau in der Oleariusstraße hierselbst Duich Bretterzäune
waren beide Bauten umschlossen Beide waren der That ge
tändig und wurde nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft

Schlotte zu 3 Monaten Beende zusätzlich zu 4 Monaten Ge
ängnißstrafe verurtheilt Arthur Schlotte Paul Brendel und

ein Arbeitsbursche Franke hatten sich auch verabredet Laden
kassen zu bestehlen Während F unter Anderen das Geld aus
den Ladenkassen einiger Gewerbetreibenden holen mußte standen
Brendel und Schlotte auf der Straße Wache das G ld theilten
ie alsdann unter sich Gegenseitige Bezüchtigungen und Ge
tändmß lag vor Schlotte wurde zu 1 Monat Brendel zu S
Monate Gefängnißstrafe verurtheilt Franke hat bereits
rüber eine Strafe erhalten
Der Oeconom Richard Ziegler und der Knecht Wilhelm

Mühlsteff beide aus Wehlitz wurden durch hiesiges Schöffen
gericht am 1 Jmuar d I zu je 3 Monaten Gefänqnißstrafe
verurtheilt weil sie in einer Septembernacht v I in Ge
meinschaft mit Anderen den Maurer Thielemann durch Schlagen
und Niederwerfen Mühlsteff allein den Arbeiter Schöppentheu
durch Würgen c gemißhandelt hatten Sie hatten Berufung
gegen dieses Erkenntniß eingelegt deren Verwerfung die Staats
anwaltschaft in Antrag brachte Der Gerichtshof hob das erste
Erkenntniß jedoch auf und verurtbeilte Beide zu je 156 M
event 1 Tag Gefängniß für je 10 M

Der mehrfach namentlicb wegen Betrugs bestrafte Arbeiter
Joseph Dczirzanowski aus Cönnern wurde wegen abermaliger
Betrugs gegen den Antrag der Staatsanwaltschaft auf Be
strafung mit 1 Jahr Gefängniß und Ehrenveilust zu 4 Mo
naten Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt D
bestieg am 28 Dezember v zu Trotha einen Eisenbahn
wagen 4 Klasse um nach Cönnern zu fahren war aber nicht
im Besitz einer Fahrkarte Den im Wagen befindlichen Fahr
gästen mnthete er zu dem controlirenden Schaffner auf die
Frage ob noch Jemand zugestiegen sei mit Nein zu antworten
Er selbst gab denn auch dem betr Schaffner auf dessen Frage
erwähnte Antwort Als indeß der Schaffner wahrnahm das
D zugestiegen sei und kein Billet habe ließ er ihn in Wallwitz
aussteigen und machte Anzeige

Der Maurer Lothar Glaesner aus Halle hatte im August
v I den Maurer Mehl mit geballter Faust in das Gesicht
und mit einer Kelle auf die Hand geschlagen so daß dieselbe
stark anschwoll Durch schöffengerichtliches Erkenntniß vom 13
März d I wurde er dafür zu 3 Monaten Gefängnißstrafe
verurtheilt Die gegen dieles Erkenntniß eingelegte Berufung
wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Feuerwehrmann Julius Rosenbaum und der Vice Ober
Feuerwehrmann fiail Hartnuß Beide von hier wurden durch
schöffengerichtliches Erkenntniß vom 17 März d I zu ie 3
Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt weil sie überführt wurden
am 1 November v I gemeinschaftlich in die Wohnung des
Colporteurs Brandt eingedrungen zu sein und sich der Auffor
derung des Berechtigen ungeachtet nicht entfernt zu haben
Rosenbaum den P Brandt gemißhandelt und mit seinem Beilstiel
geschlagen zu baben Hartnuß den Brandt und Schlosser
Ebeling mehrfach gemißhandelt namentlich Brandt mit sei
nem Beilstiel geschlagen zu haben Die Staatsanwaltschaft
trug auf Verwerfung ver gegen dieses Urtheil eingelegten Be
rufung an dem entsprechend der Gerichtshof erkannte

Die Knaben Hugo Döring und Paul Gebhard hier überstie
gen am 5 Februar d I die Bretterplanke eines Bauplatzes
neben dem Grundstück des Bauunternehmers Klepzig hierselbst
um aus den am Waschhawe befindlichen Höhlen Tauben zu steh
len Gebhardt holte eine Taube aus der Höhlung hervor und
übergab dieselbe Döring welcher sie in einem Kasten auf dem
Boden seiner elterlichen Wohnung versteckte Letzterer wollte
am nächsten Tage abermals eine Taube holen wurde aber beim
Uebersteigen der Bauplanke von Klepzig betroffen festgehalten
und zur Polizeiwache gebracht wo er sich Fischer nannte und
seinen richtigen Namen erst nach anderweiten Ermittelungen zu
gab Die Staatsanwaltschaft beantragte Bestrafung des Geb
hardt mit 1 Monat Gefängniß und 3 Tagen Hast Das Ge
richt verurtheilte Gebhardt wegen Diebstahls zu 1 Tag Gefäng
niß Döring wegen Diebstahls Diebstahlsversuchs und Beile
gung falschen Namens zu 2 Tagen Gesängniß und 1 Tag Haft

Lübeck 21 Mai Der berüchtigte Einbrecher Stark wurde
heute zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt Zwei Gutachten
der Sachverständigen über Starkes Geisteszustand waren in
ander völlig entgegenstehend

Geotzwz n d Weich
Ahlsdorf 20 Mai Am 2 Pfingstfeiertage Abends

hat es hier eine große Schlägerei zwischen polnischm und
Sangerhäuser Bergleuten gegeben Nach dem Feiernbendbieten
in einem Gartenlokale seitens des Amtsdieners Brühmann
ging dort die Schlägerei los Besonders heroor that sich einer
der seiner Mutter einen Messerstich durch die Hand und einem
anderen Beteiligten einen solchen in den einen Backenknochen
gab so daß die Klinge abbrach und darin stecken blieb Da
der Heilgehülfe verreist war fuhr man den Verwundeten naÄ
Eisleben zum Dr Mehe der nach V stündiger Operation die
Klinge hervorbrachte Amtsdiener Brühmann welcher nebst
den beiden Gendarmen Schmelzkopf und Cremer sein Mög
lichstes that eine weitere Ausdehnung der Schlägerei zu ver
hindern und die Thäter namhaft zu machen erhielt übrigens
einen Faustschlag in das eine Auge so daß dieses blau ange
laufen ist Am andern Tage entstand au de Straße vor
Nürnbergs Local abermals eine Schlägerei wobei einer durch
zahlreiche Messerstiche in Kopf Hals und Gesicht fürchterlich
zugedeckt wurde Polizei und Gendarmene war auch hier
wiederum rasch bei de Hand und stellte die Namen der Schul
digen fest Nicht lange währte es da saßen die Gegner schon
wieder in bester Einigkeit beisammen und vergaßen Alles über
dem beliebten Wuttki

Friedrichroda 20 Mai Die zweite Allgemeine Deutsche
Lehrerinnen Versammlung war diesmal außerordentlich zahl
reich besucht Das Programm war ein sehr reichhaltiges Die
Gegenstände der Verhandlung wurden eifrig und sachkundig
die Debatten lebendig und objektiv die Leitung des Ganzen
präcis und schneidig geführt Zu der Versammlung waren
Besucherinven nicht nur aus allen Theilen Deutschlands son
dern auch aus Oesterreich Rußland England Frankreich c
erschienen Nachdem am Sonnabend eine Sitzung der in der
Stellenvermittelung beschäftigten Mitglieder nd am Sonntag
die Zusammenkunft der Delegirten stattgefunden wurde am
Pfingstmontag Nachmittag von 3 Uhr ab die erste öffentliche
Haupt Versammlung im Saale des Kurhauses abgehalten
Dieselbe wurde eingeleitet durch eine Begrüßungsansprache der
Vorsitzenden Frl Helene Länge Berlin worauf Frl Febronie
Rommel den Geschäftsbericht des Vorstandes erstattete Den
ersten Vortrag hielt Frl Aug Förster Kassel über den Haus
wirthschaftlichen Unterricht in der Volksschule jene Dame
welche das gleiche Thema auch auf der letzten zu Eilenach statt
gefundenen Generalversammlung des Vereins für Verbreitung



wn Volksbildung unter allseitiger Anerkennung behandelte
Auch hier fand die gewandte Revnerin welche selbst in Kassel
eine Kochschule mit großem Erfolge leitet mit ihren die Ein
führung des hauswirthschaftlichen Unterrichts in die Volksschule
Dberklasse im Allgemeinen befürwortenden Ausführungen die
beifälligste Aufnahme Die Verhandlungen dehnten sich bis
Mi Abend hinaus Auf der Tagesordnung standen noch die
Vorträge Ueber die Nothwendigkeit des Zusammenhangs
zwischen Frauen und Lehrerinnen Vereinen Referentin Frau
Marie Loeper Housselle und Die Kulturarbeit der Lehrerin
lReferentin Fräul Hedwig Dom Am Dienstag fanden noch
zwei weitere Versammlungen und ein Festmahl statt

II Gotha 21 Mai Am Montag wurde die Leiche eines
hiesigen 50 Jahre alten Handarbeiters in der Nähe des Blox
bergs aufgefunden Der Erhängte soll schon lange an einer
unheilbaren Krankheit gelitten haben

I Greiz 21 Mai Das Befinden der Frau Fürstin giebt
zu ernsten Besorgnissen Anlaß Nach dem letzten ärztlichen
Bericht trat Herzschwäche und stärkerer Husten ein Die Krank
heit ist deshalb besonders bedenklich weil die Frau Fürstin
nahe vor der Niederkunft steht

K Gossel 20 Mai Ein hiesiger Einwohner hat sich am
Pfingftsonntag in seiner Behausung erhängt Langwierige
Krankheit soll den Unglücklichen zu der That getrieben haben

2 Wiesbaden 21 Mai Gestern Abend feuerte die zur
Kur hier anwesende Frau des amerikanischen Generals O Neill
drei Schüsse auf ihren Mann ohne zu treffen und schoß dann
Ms sich ohne Erfolg Das Motiv war Eifersucht Die Ehe
gatten leben seit zwei Jabren getrennt

Dortmund 21 Mai Auf der Grube Neu Jserlohn
erlitten sieben Mann Verbrennungen in Folge einer Entzünd
ung von Kohlenstaub

s Saarbrücke 21 Mai Die königliche Bergwerksdirektion
hat folgende Bekanntmachung erlassen Nachdem aller War
nungen ungeachtet heute ein Theil der Belegschaft unter Ver
tragsbruch die Arbeit niedergelegt hat machen wir hierdurch
bekannt daß alle Bergleute welche bis zum 25 d M die Ar
beit nicht wieder ausgenommen haben unnachsichtlich die Ab
kehr erhalten Saarbrücken 21 Mai 1891 Königliche Berg
werksdirektion v Bellen

T Frankfurt a M 21 Mai Eine hier lebenoe Schrift
stellerin Namens Minna Mainländer hat gestern Abend Selbst
mord verübt indem sie sich die Halsader durchschnitt Ein
Bruder derselben war philosophischer Schriftsteller und endete
gleichfalls durch Selbstmord er hat eine Philosophie der Er
lösung geschrieben und seine Schwester war angeblich mit der
Fortsetzung ssiner Werke beschäftigt

O Straßburg 20 Mai Hier haben heute in dem zoolo
gischen Garten zwei Bä ren welche die Frau Fürstin von
Hohenlohe vor drei Jahren von ihren Güter in Rußland
mitbrachte und dem Gurten schenkte den Sohn des Besitzers
der sich in der Nähe des freistehenden Käfizs bückte ergriffen
und lebensgefährlich verletzt Nur mit Mühe konnte der junge
Mann den Bären entrissen werden

Theater Kunst Wissenschaft ud Literatur
Paris 21 Mai Der Romanschriftsteller Marinelieutenant

Mrre Loti wurde im sechsten Mahlgange mit 18 von 35
Stimmen zum Mitgliede der französischen Akademie gewählt
Zola erhielt im ersten Wahlgang 8 Stimmen

Vermischtes
Graf und Schauspielerin Aus Kopenhagen wird vom

17 d geschrieben Die Flucht des schwedischen Grafen v Rosen
mit der Schauspielerin Frau Hartmann über die wir kürzlich
berichteten bildet hier noch immer das Tagesaespräch um so
mehr als neue und pikante Details über die Vorgeschichte der
Affaire bekannt geworden sind Man hat nämlich erfahren
daß die Großmutter des Grafen die Amerikanerin Mrs Moore
seit vielen Jahren mit der gräflichen Familie in Feindschaft
lebt und diese Gelegenheit dazu benutzen will um der Familie
eine Dehmüthignng zuzufügen Vor einigen Jahren rief sie
einen großen Skandal hervor indem sie eine Sammlung von
Briefen ihrer Tochter die mit dem Kammxrherr v Rosen
tmhennibet ist veröffentlichte Diese Briese enthielten einige
ziemlich freimüthige Schilderungen der Sitten der schwedischen
Hofgesellschaft Diele sühlle sich von der Veröffentlichung na
türlich sehr veinlich berührt und die Folge war daß der Kam
merherr v Rosen in Ungnade fiel und seine Gemahlin welche
die unvorsichtigen Briefe geschrieben hatte vom Hofe verbannt
wurde Sie nahm sich diese Verbannung so Herzen daß
sie darüber fast wahnsinnig wurde Der jüngere Graf Rosen
der sich auf die Reise begeben hat um seinen mit Frau Hart
mann geflohenen Bruder wieder heimzuführen hofft die Heirath
dadurch verhindern zu können daß er verschiedenes Material
ms dem Vorleben der Frau Hartmann gesammelt hat wodurch
er seinem Bruder beweisen will daß diese Heiroth seiner un
würdig sei Der Gatte der Frau Hartmann bat sich wie es
scheint mit einer Geldentschädigung abfinden lassen

Ans den Geheimnissen von Paris Man schreibt
aus Paris vom 18 d Die gute Stadt Nantes weint um den
ersten ContraUo ihrer Oper den sie auf sehr ungewöhnliche
aber für Pariser Sitten bezeichnende Weise verloren hat Diele
Dame die Juliette Georger hieß aber auf der Bühne einen
andern Namen führte war die Tochter eines ehrsamen Hand
lungsreilenden von Paris Ihre Mutter dagegen war eine sehr
lockere Person welche Juliette schon früh auf die Pfade des
Lasters führte wo sich diese sehr wohl zu fühlen schien Im
merhin fand sie daneben noch Zeit ihren Gesangsstudien obzu
liegen und dieselben zu einem guten Ende zu iühren Der
Vater trennte sich von seiner Frau und seiner älteren Tochter
und behielt nur die jüngere Tochter Mathilde bei sich Als
diele vierzehn Jahre alt war gelang es aber den beiden Wei
bern das Kind an sich zu locken und es gleichfalls dem Laster
in die Arme zu führen Der Bater erfuhr davon und leitete
eine Klage ein gegen die Altistin und ihre Mutter und diese
sind denn auch die erstere zu drei die letztere zu einem Jahre
Zuchthaus verurtheilt worden und darum können die Opern
iiebhaber von Nantes nun nicht mehr die Favoritin noch
den Propheten hören Das Interessanteste im Prozeß war
die Verlesung einiger Briefe welche die Mutter und die Sän
oerin von Nantes aus an die jüngere Tochter die in Paris im
Schutze einer Freundin zurückgeblieben war die ebenfalls
d ei Monate Haft wegbekommen hat geschrieben haben Da
gab z B die Mutter der Kleinen gute Räthe wie man sich
von einem Liebhabei ein Kleid schenken läßt Meine liebe
Mathilde in Betreff des Champagner Mannes finde ich du
solltest wenn du nicht wagst Geld von ihm zu fordern ihm
sagen daß du einen Anzug brauchst und ihn nach dem Lonvre
oder dem Printemps führen Du mußt ihn ein gemachtes
Kostüm bezahlen lassen denn du darfst deine Zeit nicht mit ihm
verlieren und dich nicht mit ihm kompromittiren Was wohl
iie ehrsame Dame unter dem Worte kompromittiren verstan
den haben mag Du mußt ihm al o das sagen und ihn am
gleichen Tage hinführen Denn wenn du sagst Wenn Sie
das nächste Mal kommen w wäre es sehr nett von Ihnen
mir dies und das zu kaufen, so wird er nicht wiederkommen
Welch tiefe Erfahrung Du mußt ihm sa en kommen Sie
heute mit mir ich muß das haben In Betreff deines Vaters
verhi dere ich vich nicht i n zu besuchen aber wähl die Zeit
so daß es unsere Geschäfte nicht genirt denn wir i ben mehr
als je Geld Nöthig Sei versünftig bezwinge dtt denn Nie

mand liebt dich mehr als wir zwei Ich küsse dich herzlich
Ein andermal schrieb die Mutter mit edler Selbstverläugnung
Du hast recht gehabt den Mexikaner nicht zu empfangen

Wenn du ihn aber siehst so sage ihm nicht daß ich deine Mut
ter bin sage ich sei deine Cousine Die Sängerin elbst schrieb
einen noch viel präziseren Stil Frau Georger vergaß
übrigens über den Verhältnissen ihrer Töchter ihre eigenen
Herzensbedürfnisse auch nicht Im Prozeß figurirte als Zeuge
ein junger Kutscher der die Damen ins Bois gefahren hatte
und dem sie ihre Gunst selbst angetragen und längere Zeit be
wahrt hatte
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StMZusümt HsLe I MelSimg som 21 Mai
Aufgeboten Der Handarbeiter Johann Barlniczek und

Chrisliane Elsner Ludwigstraße 6 Der Metalldreher Adolf
Händel Halle und Tbercsie Fähnrich Merseburg Der
Schauspieler Richard Ebert und Rosa Einöder Lübeck Der
Weißgerber Karl Adrian Halle und Selma Wagenknecht
Dohna Der Schäfer Wilhelm Vorke Halle und Anna
Schröder Bruckdorf

Eheschließungen Der König Stabs und Garnison Arzt
Dr meo Paul Hornkohl Glogau und Adele Lange Friedrichs
platz 2

Geboren Dem Schlossermeister Ernst Simon 1 T Elie
Selma kl Sandberg 3 Dem Handarbeiter Franz Haber
land 1 S Friedrich Wilhelm gr Wallstraße 36/36 Dem
Eisenbohrer Karl Rost 1 S Thorstraße 21 Dem Kessel
heizer Karl Nagel 1 S Friederike Bertha Schmiedstraße 10

Dem Polizei Sergeanten Friedrich Hartmann 1 S Karl
Thedor Heinrich Leopold Hermann gr Brauhausgasse l5
Dem Handarbeiter Friedrich Horn 1 S Otto Paul gr Ulrich
straße 54 Dem Schaffner Louis Ulbrich 1T Klara Martha
Gertrud kl Ulrichstraße 15 Dem Bierbrauer Karl Pechöl
1 T Antonie Rosette Margarethe Oberglaucha 16 Dem
Schmied Karl Grau 1 S Karl Hermann Beesenerstraße 1l

Dem Handarbeiter Friedrich Marx 1 T Auguste Emilie
Anna kl Ulrichstraße 29 Dem Krankenwärter Ernst Mond
1 T Margarethe Elise Gertrud Hagenstraße 7s

Gestorben Die Wittwe Auguste Franke geb Ohme 55 I
Oberglaucha 30 Des Eisenbohrers Karl Rost S unbenannt
2 Ta Th rstraße 21 Des Zinngießers Friedrich Rohde
Ehefrau Caroline geb Simon 78 I Graseweg 3 Der
Albeiter Paul Kittel 17 I Gerichtsgefängniß Der Hand
arbeiter Wileelm Warmer 5S I Klinik Des Schuhmachers
Theodor Meister T Marthu 27 Tg Laurentiusstraße 16
Des Maurers Hermann Pabsch T Emma 2 M Liebenauer
straße 15 Die Wittwe Emilie Krieger geb Eisenlchmidt
74 I Lindenstraße 22 Der Siechenhäusler Friedrich Rup
recht 68 I Hospital Der Fischermstr Ferdinand Knöchel
77 I, Hospital Der Schueidermstr Andreas Bätz 80 I
ll Ulrichstraße 35 3 unehel S

TÄSKMMWS UM lstzts NachsichtW
ll Berlin SA Mai Wie hier bestimmt verlautet

dürfte demnächst eine Kundgebung über die Erneue
rung des Dreibundes zu erwarten sein

ou Wien SÄ Mai Die Empörung über die in
Makedonien Altferbien nud Albanien gegen die
Serben neuerdings wieder verübten Gewalttha
ten nimmt immer größere Dimensionen am Die
serbische akademische Zugend sowie verschiedene
Vereine veranstalten Meetings um gegen diese Be
handlung ihrer Landsleute zu vrotestiren die europäi
schen Mächte um Schutz anzugehen nnd den Sultan
zu bitte die Schuldigen zn bestrasen

Paris SS Mai Die Gerüchte von Mobilisi
rnugen französischer Armeekorps dürften fich nicht be

diefer An
r ohne Er
das Recht

habe ein Armeeeorps zn mobileren nnd daß diese
Erlaubniß bisher nicht eingeholt worden sei

K Belgrad SS Mai Der jnnge König Alexan
der von Serbien ist gelegentlich der letzten Ereignisse

in Belgrad welche sich bei der Abreise der Königi
Natalie abspielten wenig genannt worden Wie
man mir nun mittheilt haben die Geschehnisse der
letzten Tage aus den jungen König einen außerordent
lichen und tiefe Eindruck gemacht Als er von der
gewaltsamen Fortführung feiner Mutter und dem
Krawall in den Straße Belgrads hörte brach er in
Thränen aus Die Parteinahme eines Theils der
Bevölkerung für die Königin hat den König in feinen
Ansichten wankend gemacht und nicht dazn beigetragen
die Bande zwischen dem jungen Fürsten und der Re
gentschaft enger zu schlingen Indessen glaubt man
sich in Kreisen der letzteren doch der Hoffnung hin
geben zu dürfen daß schon im Laufe der nächsten
Zeit das Gemüth des jungen Königs sich beruhigen
daß die Entfernung der Königin der inneren Ent
wickelung desselben nur zum Wohle gereichen werde

Saarbrücken 21 Mai Auf Inspektion II Louisenthal
striken 759 von 3500 Mann auf Inspektion V Sulzbach 135
von 2600 auf den 9 übrigen Inspektionen ist Alles angefahren
Die Bergwer sdirektiou gewährt den Ausstäkdigen unbehinderte
Rückkehr bis zum 25 Mai wer bis dahin die Arbeit nicht
wieder aufnimmt erhält unnachsichtlich die Abkehr Die Ge
sammtbelegfchaft beträgt etwa 29 500 Mann

Budapest 21 Mai In einer bemerkenswerthen Belgrader
Korrespondenz des Neuen politischen Volksblattes wird aus
geführt daß die letzten Straßenkämpfe verbunden mit den
voraussichtlich zu erwartenden neuen Intriguen Nataliens
allenthalben im Volke namentlich im Bürgerthum die Idee
zeitigen daß die staatliche Entwickelung Serbiens unter den
dynastischen Zwistigkeiten leide Die frühere Abneigung der
Serben gegen die montenegrinische Njegus Dynastie schwinden
es bedürfe nur eines kleinen Zwischenfalls am Balkan oder
eines Winkes aus Petersburg um den unmündigen Sprößling
des friedenlofen Kömgshauses zu beseitigen Der junge König
Alexander der durch den Kampfeslärm von der Austreibung
seiner Mntter ein Ereigniß welches man ihm verheimlichen
wollte erfuhr soll schmerzlich ausgerufen haben Man
vertreibt meine Mutter nun wird bald die Reihe an mich
kommen

Charleroi 21 Mai Vor der Aufnahme der Arbeit feiern
die Strikenden noch das gestrige Votum wegen der Verfassungs
revision Ein Zug von 10,000 Arbeitern durchzieht die ge
schmückte Stadt unter dem Jubel der Bevölkerung

Paris 21 Mai Graf Münster hat gestern die Geschäfte
der deutschen Botschaft wieder übernommen

Paris 21 Mai Es geht das Gerücht Freycinet habe
in der letzten Sitzung des Ministerrattzs seine Demission
angeboten sie aber auf Vorstellungen Carnots zurückgezogen
Freycinet hätte als Grund seiner Amtsmüdigkeit Ruhebedürf
niß angegeben

Paris 21 Mai Der Ag Havas wird aus Rio gemeldet
daß die brasilianische Regierung beschlossen habe Zölle in
Gold zu erheben

London 21 Mai Nach einer Meldung der Times aus
Lissabon glaubt man daß das Ministerium Ehrysostomo noch
heute werde konstituirt werden und zwar mit Carvalho als
Finanz minister Die Geldkrisis habe sich jetzt verschärft
durch das Verschwinden der kleinen Noten aus der Circulation
und das Erscheinen größerer welche schwer zu wechseln seien

Petersburg 21 Mai Laut eines soeben sauktionirtev
Beschlusses des Staatsrathes ist es den Juden bedingungslos
verboten in dem kaukasischen Naphtagebiete Boden zu erwerben

Petersburg 21 Mai An dem zu Ende dieses Jahres
bevorstehenden Jubiläum der deutschen Gelehrten Virchow uni
Helmholz werden alle russischen Universitäten und wissenschaft
liche Gesellschaften theilnehimn

Korfu 21 Mai Trotz der energischen Maßnahmen der
Regierung hält die Spannung zwischen Christen und Juden
an Letztere sind fortwährend Mißhandlungen von Seiten des
Pöbels ausgesetzt sie verkaufen massenhaft ihre Habe und ver
lassen Korfu Morgen werden wiederum mehrere Hundert
abreisen

Belgrad 21 Mai Die Regierung trifft fortgesetzt mili
tärische Sicherheitsmaßregeln da man neuerliche Ruhe
störungen befürchtet Wie fast die ganze öffentliche Meinung
so sind alle Journale mit Ausnahme des offiziösen Odjek
gezen die Regierung besonders gegen den Minister des Innern
Gjaja Auf allen Seiten wird hervorgehoben daß es keine
Serben waren welche die Ausweisung Nataliens durchführten
Pasitfch ist nämlich Bulgare Gjaja Dalmatiner Das Blatt

Srpska Nezavisimost meldet daß der Stadtpräfekt einen
Strick in Bereitschaft hatte um die Königin Mutter falls sie
Widerstand leisten sollte binden zu lassen Entgegen anderen
Meldungen wird allerdings wenig glaubwürdig versichert
König Alexander befinde sich noch in Unkenntlich über die
letzten Borgänge
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